
 

Antrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

Einsetzung einer Baukostensenkungskommission 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag stellt fest, dass viele einzelne politische Entscheidungen und Vorgaben das 

Bauen in Deutschland und in Hessen in den letzten Jahren zusätzlich zur Marktentwick-
lung deutlich verteuert haben. Baurecht, Bürokratie, Steuererhöhungen sowie Energie- 
und Umweltauflagen sind verantwortlich für steigende Baukosten und damit auch für 
Mieterhöhungen und die sinkende Eigentumsquote. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass die vielen einzelnen Auswirkungen kommunaler, landes-

rechtlicher, bundesrechtlicher und europarechtlicher Vorschriften kumuliert zu einer un-
übersichtlichen Mischung von preistreibenden Faktoren geworden sind. 

 
3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, eine Kommission zur Baukostensenkung 

durch Reduktion landeseigener Vorgaben einzurichten. Hessen sollte dabei dem erfolg-
reichen Vorbild Nordrhein-Westfalens folgen, wo im Gegensatz zum Bund die Ergebnis-
se der Baukostensenkungskommission auch entsprechend umgesetzt wurden und zu einer 
Entlastung geführt haben. 

 
4. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, eine Bundesratsinitiative auf den Weg zu 

bringen, mit dem Ziel die Energieeinsparverordnung zunächst für drei Jahre auszusetzen 
und die Vorgaben der Verordnung umfassend zu evaluieren. Dadurch werden weitere 
Baukostensteigerungen verhindert und der Weg für andere, effizientere Energieeinspar-
maßnahmen freigemacht. 

 
 
Wiesbaden, 2. Mai 2019 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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